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Märkische Schweiz

I. Amtlicher Teil
■ Amtliche Bekanntmachungen

Beschlüsse des Amtsausschusses, 
der Stadtverordnetenversammlung und 
der Gemeindevertretungen / öffentliche

Bekanntmachungen des Amtes, der Stadt
Buckow (Märkische Schweiz) und der Gemein-

den / sonstige Bekanntmachungen 

Gemeinde Oberbarnim

Beschlüsse der Gemeindevertretung
Oberbarnim vom 10.11.2014

Die Gemeindevertretung Oberbarnim trat zu ihrer 4. Sitzung zu-
sammen und beschloss im öffentlichen Teil:
– den geprüften und festgestellten Jahresabschluss 2013 gemäß § 82 Kom-

munalverfassung des Landes Brandenburg. (Beschluss 04-01-2014)
– Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses des Jahresab-

schlusses 2013 der Gemeinde Oberbarnim wird dem Amtsdirektor gemäß
§ 82 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 18.12.2007 (GVBl. I S.286), zuletzt
geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10.07.2014 (GVBl. I/14 Nr. 32),
die Entlastung erteilt. (Beschluss 04-02-2014)

und im nichtöffentlichen Teil:
– eine Grundstücksangelegenheit – Entbehrlichkeit. (Beschluss 04-03-02014)
– eine Grundstücksangelegenheit – Änderung eines Beschlusses. (Beschluss

04-04-2014)

Öffentliche Bekanntmachungen der Gemeinde Oberbarnim

Bekanntmachung
Die Gemeindevertretung Oberbarnim hat am 10.11.2014 aufgrund des ge-
prüften und festgestellten Ergebnisses der Jahresrechnung 2013 der Gemein-
de Oberbarnim dem Amtsdirektor gemäß § 82 Kommunalverfassung des Lan-
des Brandenburg (BbgKVerf) in der Fassung der Bekanntmachung vom
18.12.2007 (GVBl. I S. 286), zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes
vom 10.07.2014 (GVBl. I/14 Nr. 32) die Entlastung erteilt. 
In den Jahresabschluss mit Anlagen kann jeder während der Sprechzeiten im
Amt Märkische Schweiz, Hauptstraße 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz),
Zimmer 28 Einsicht nehmen.

Buckow (Märkische Schweiz), 11.11.2014

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Stadt Buckow (Amt Märkische Schweiz)

Beschlüsse der Stadtverordnetenver-
sammlung Buckow (Märkische Schweiz)

vom 12.11.2014 
Die Stadtverordnetenversammlung trat zu ihrer 5. Sitzung zusammen und be-
schloss im nichtöffentlichen Teil: 
– eine Grundstücksangelegenheit - Entbehrlichkeit. (Beschluss 05-01-2014)
– eine Grundstücksangelegenheit - Verkauf. (Beschluss 05-02-2014)
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Gemeinde Garzau-Garzin

Öffentliche Bekanntmachungen 
der Gemeinde Garzau-Garzin

Öffentliche Bekanntmachung über die Berufung einer Ersatzperson in die Ge-
meindevertretung der Gemeinde Garzau-Garzin
Frau Petra Spengler vom Wahlvorschlag „Freie Wählergemeinschaft Garzin“
verliert Ihren Sitz in der Gemeindevertretung Garzau-Garzin durch Wegfall
einer Vorrausetzung Ihrer Wählbarkeit. Entsprechend § 60 Abs. 3 i. V. m. § 49
Brandenburgisches Kommunalwahlgesetz und § 80  der  Brandenburgischen
Kommunalwahlverordnung bleibt der Sitz in der Gemeindevertretung unbe-
setzt, da für den Wahlvorschlag „Freie Wählergemeinschaft Garzin“ keine Er-
satzperson mehr vorhanden ist.

Buckow (Märkische Schweiz), 07.11.2014

gez. D. Siebenmorgen
Wahlleiter

Hauptsatzung der Gemeinde 
Garzau-Garzin

Aufgrund der §§ 4 und 28 Abs. 2 Nr. 2 der Kommunalverfassung des Landes
Brandenburg (BbgKVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl.I/07, [Nr. 19], S.286),
zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 10. Juli 2014 (GVBl.I/14,
[Nr. 32],  hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Garzau-Garzin in ihrer
Sitzung am 25.08.2014 folgende Hauptsatzung beschlossen:

§ 1
Name der Gemeinde  

(1) Die Gemeinde führt den Namen Garzau-Garzin.

(2) Sie hat die Rechtsstellung einer amtsangehörigen Gemeinde.

(3) In der Gemeinde Garzau-Garzin bestehen folgende Ortsteile:
1. Garzau
2. Garzin mit den bewohnten Gemeindeteilen Bergschäferei und Lieben-

hof

(4) In den Ortsteilen nach Abs. 3 ist jeweils ein Ortsvorsteher unmittelbar zu
wählen. 

§ 2 
Förmliche Einwohnerbeteiligung

(1) Neben Einwohneranträgen, Bürgerbegehren und Bürgerentscheiden be-
teiligt die Gemeinde ihre betroffenen Einwohner in wichtigen Gemein-
deangelegenheiten förmlich durch folgende Mittel: 
1. Einwohnerfragestunde 
2. Einwohnerversammlung. 

(2) Die Einzelheiten der in Abs. 1 Nr. 1 genannten Formen der Einwohner-
beteiligung werden in einer Satzung über die Einzelheiten der förmlichen
Einwohnerbeteiligung in der Gemeinde Garzau-Garzin näher geregelt.

(3) Unmittelbar geltende Vorschriften des Landes- oder Bundesrechts, die
die förmliche Einwohnerbeteiligung regeln, bleiben unberührt. 

§ 3 
Ausschluss der Briefwahl bei Bürgerentscheiden

Abweichend von § 15 Abs. 6 Satz 1 BbgKVerf wird für die Durchführung eines
Bürgerentscheides im Sinne von § 15 BbgKVerf die Möglichkeit der Briefwahl
ausgeschlossen.

§ 4 
Mitteilungspflicht von ausgeübtem Beruf oder anderer Tätigkeit 

(1) Gemeindevertreter teilen dem Vorsitzenden der Gemeindevertretung in-
nerhalb von vier Wochen nach der konstituierenden Sitzung der Ge-
meindevertretung beziehungsweise im Falle einer Berufung als Ersatz-
person nach Annahme der Wahl schriftlich ihren ausgeübten Beruf
sowie andere vergütete oder ehrenamtliche Tätigkeiten mit, soweit dies
für die Ausübung des Mandates von Bedeutung sein kann. Anzugeben
sind: 

1. der ausgeübte Beruf mit Angabe des Arbeitgebers beziehungsweise
Dienstherrn und der Art der Beschäftigung oder Tätigkeit. Bei mehre-
ren ausgeübten Berufen ist der Schwerpunkt der Tätigkeit anzugeben. 

2. jede Mitgliedschaft im Vorstand, Aufsichtsrat oder einem gleicharti-
gen Organ einer juristischen Person mit Sitz oder Tätigkeitsschwer-
punkt in der Gemeinde. 

(2) Jede Änderung der nach Absatz 1 gemachten Angaben ist dem Vorsit-
zenden der Gemeindevertretung innerhalb von vier Wochen nach ihrem
Eintritt schriftlich mitzuteilen.

(3) Die Angaben nach Absatz 1 werden auf der Internetseite des Amtes für
die Gemeinde veröffentlicht. 

§ 5 
Öffentlichkeit der Sitzungen

(1) Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung der Gemeindevertretung werden
spätestens sechs Tage vor der Sitzung nach § 7 Abs. 5 dieser Hauptsat-
zung öffentlich bekannt gemacht.

(2) Die Sitzungen der Gemeindevertretung sind öffentlich. Die Öffentlichkeit
ist auszuschließen, wenn überwiegende Belange des öffentlichen Wohls
oder berechtigte Interessen Einzelner dies erfordern. Dies kann regel-
mäßig bei folgenden Gruppen von Angelegenheiten der Fall sein: 

a) Personal- und Disziplinarangelegenheiten
b) Grundstücksangelegenheiten und Vergaben
c) Abgaben- und Wirtschaftsangelegenheiten Einzelner
d) Aushandlung von Verträgen mit Dritten
e) Angelegenheiten, deren nichtöffentliche Behandlung von der Rechts-

aufsichtsbehörde verfügt ist
f) Angelegenheiten, die datenschutzrechtlichen Bestimmungen unterlie-

gen 

§ 6
Der Gemeindevertretung vorbehaltene Entscheidungen

Die Gemeindevertretung behält sich folgende Angelegenheiten zur Entschei-
dung vor:
Vergaben und Beschaffungen ab einen Wert von 5.000,00 Euro und Verga-
ben und Beschaffungen sofern deren Ansatz in einer bestätigten Haushalts-
satzung überschritten wird. Vergaben und Beschaffungen im Rahmen einer
bestätigten Haushaltssatzung gehören regelmäßig zum Geschäft der laufen-
den Verwaltung. Im Übrigen ist die Gemeindevertretung über Vergaben und
Beschaffungen in Kenntnis zu setzten.

§ 7
Ortsvorsteher

(1) Jeder Ortsvorsteher ist vor der Beschlussfassung der Gemeindevertre-
tung in folgenden Angelegenheiten den Ortsteil betreffend anzuhören: 

1. Planung von Investitionsvorhaben in dem Ortsteil,
2. Aufstellung, Änderung und Aufhebung des Flächennutzungsplanes

sowie von Satzungen nach dem Baugesetzbuch und bauordnungs-
rechtlichen Satzungen soweit sie sich auf den Ortsteil beziehen,

3. Planung, Errichtung, Übernahme wesentlicher Änderungen und Auf-
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hebung von öffentlichen Einrichtungen in dem Ortsteil,
4. Aus- und Umbau sowie Benennung von Straßen, Wegen und Plätzen

in dem Ortsteil,
5. Änderungen der Grenzen des Ortsteiles,
6. Erstellung des Haushaltsplanes,
7. Abschluss, Änderung und Aufhebung von Grundstücksgeschäften und
8. bei Veränderungen oder Aufhebungen gefasster Beschlüsse und Fest-

legungen in den ehemals selbstständigen Gemeinden. 

(2) Zur Förderung von Vereinen und Verbänden, zur Förderung und für die
Durchführung von Veranstaltungen der Heimatpflege, des Brauchtums
und die Fremdenverkehrsentwicklung stellt die Gemeindevertretung
dem Ortsvorsteher finanzielle Mittel zur Verfügung. Das Recht der Ge-
meindevertretung zum Erlass der Haushaltssatzung bleibt unberührt. 

§ 8
Bekanntmachungen

(1) Bekanntmachungen erfolgen durch den Amtsdirektor. 

(2) Soweit keine sondergesetzlichen Vorschriften bestehen, erfolgen öffent-
liche Bekanntmachungen der Gemeinde, die durch Rechtsvorschrift vor-
geschrieben, sind, durch Veröffentlichung des vollen Wortlautes im
„Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz“.

(3) Sonstige Bekanntmachungen der Gemeinde die durch Rechtsvorschrift
vorgeschrieben sind, erfolgen durch Aushang in den in Absatz 5 be-
stimmten Bekanntmachungskästen der Gemeinde. Die Dauer des Aus-
hanges beträgt 14 Tage, sofern gesetzlich keine andere Aushangfrist be-
stimmt ist. Hierbei werden der Tag des Anschlages und der Tag der Ab-
nahme nicht mitgerechnet. Der Tag des Anschlages ist beim Anschlag,
der Tag der Abnahme nach der Abnahme auf dem ausgehängten Schrift-
stück durch die Unterschrift des jeweiligen Bediensteten zu vermerken.
Dies umfasst auch durch Rechtsvorschrift vorgeschriebene ortsübliche
Bekanntmachungen.

(4) Sind Pläne, Karten oder Zeichnungen Bestandteil einer Satzung, einer
ortsrechtlichen Vorschrift, oder eines sonstigen Schriftstückes, so kann
die öffentliche Bekanntmachung dieser Teile in der Form des Absatzes 2
dadurch ersetzt werden, dass sie zu jedermanns Einsicht während der
öffentlichen Sprechzeiten ausgelegt werden (Ersatzbekanntmachung).
Die Ersatzbekanntmachung wird vom Hauptverwaltungsbeamten ange-
ordnet. Die Anordnung muss die genauen Angaben über Ort und Dauer
der Auslegung enthalten und ist zusammen mit der Satzung nach Absatz
2 zu veröffentlichen. Die Dauer der Auslegung beträgt 14 Tage. Beginn
und Ende der Auslegung sind aktenkundig zu machen.

(5) Abweichend von Absatz 2 werden Zeit, Ort und Tagesordnung der Sit-
zung der Gemeindevertretung durch Aushang in den nachstehend auf-
geführten Bekanntmachungskästen der Gemeinde öffentlich bekannt
gemacht: 

1. Ortsteil Garzau, Alte Heerstraße 34
2. Ortsteil Garzin, Rondell Dorfstraße/Straße am Haussee

Die Schriftstücke sind sechs volle Tage vor dem Sitzungstag auszuhän-
gen, den Tag des Anschlags nicht mitgerechnet. Die Abnahme darf
frühestens am Tag nach der Sitzung erfolgen. Der Tag des Anschlags ist
beim Anschlag und der Tag der Abnahme bei der Abnahme auf dem aus-
gehängten Schriftstück durch die Unterschrift des jeweiligen Bedienste-
ten zu vermerken. Bei abgekürzter Ladungsfrist erfolgt der Aushang am
Tage, nachdem die Ladung zur Post gegeben wurde.

(6) Ist eine Satzung unter Verletzung von landesrechtlichen Verfahrens-
oder Formvorschriften zustande gekommen, so ist diese Verletzung
gemäß § 3 Abs. 4 BbgKVerf unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der öffentlichen Bekanntmachung der Satzung
gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung der verletzten Vorschrift
und der Tatsache, die den Mangel ergibt, geltend gemacht worden ist.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Genehmigung verletzt
worden sind. Satz 1 gilt auch für die Verletzung von landesrechtlichen
Verfahrens- oder Formvorschriften über die öffentliche Bekanntma-
chung, jedoch nur dann, wenn sich die Betroffenen aufgrund der
tatsächlich bewirkten Bekanntmachung in zumutbarer Weise verlässlich
Kenntnis von dem Satzungsinhalt verschaffen konnten. Dies gilt ent-
sprechend für den Flächennutzungsplan und für Verordnungen der Ge-
meinde (§ 3 Abs. 4 und 6 BbgKVerf). 

§ 9
In Kraft treten 

Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.
Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung der Gemeinde Garzau-Garzin vom
05.01.2009 außer Kraft. 

Buckow (Märkische Schweiz), 26.08.2014

R.- D. Dammann 
Amtsdirektor

Ende der amtlichen Bekanntmachungen



Amtsblatt für das Amt Märkische Schweiz 27. November 2014 ■4

Anmeldung der Schulanfänger 2015
Kinder, die vor dem 01. Oktober 2015 das sechste Lebensjahr vollendet
haben oder vom Schulbesuch für ein Jahr oder ein weiteres Jahr zurückge-
stellt waren, sind schulpflichtig und müssen zum Schulbesuch bei der zustän-
digen Grundschule angemeldet werden.

Kinder, die in der Zeit vom 01. Oktober bis 31. Dezember 2015 das
sechste Lebensjahr vollenden, werden auf Antrag der Eltern zu Beginn des
Schuljahres in die Schule aufgenommen, wenn sie schulreif sind.
Über die Schulreife entscheidet die Schulleitung.

Die Anmeldung der Schulanfänger wird an folgenden Tagen durchgeführt
(oder nach telefonischer Absprache):

Grundschulbezirk Rehfelde
Grundschule Rehfelde, Ernst-Thälmann-Straße 42
Tel.: 033435/211
Sonnabend, 17.01.2015 von 08:00 – 12:00 Uhr

Grundschulbezirk Buckow (Märkische Schweiz)
Grundschule „Bertolt-Brecht“, Weinbergsweg 17
Tel.: 033433/203

Montag, 19.01.2015 von 12:30 – 17:00 Uhr
Dienstag, 20.01.2015 von 13:30 – 18:00 Uhr

Wichtig!!!
Bitte bringen Sie zur Anmeldung das anzumeldende Kind, die Ge-
burtsurkunde des Kindes bzw. das Familienbuch sowie den Perso-
nalausweis mit.

R.-D. Dammann
Amtsdirektor

Dem Fundbüro des Amtes Märkische Schweiz 
wurden folgende Fundsachen angezeigt: 

Die Eigentümer der Fundsachen werden gebeten, sich im Fundbüro des
Amtes Märkisches Schweiz in 15345 Rehfelde, Elsholzstraße 4, Zimmer 11
oder unter der Telefonnummer: 033433 65934 zu melden.

■ Informationen aus den Gemeinden

Rehfelde

Das Bürgermeisterwort

Mehrere Veröffentlichungen und Anfragen zum „TransOderana Europäi-
scher Verbund Territorialer Zusammenarbeit mbH“ bestärken mich
darin, den Bürgerinnen und Bürgern im Amtsbereich Märkische Schweiz
nochmals meine Ansicht darzulegen. Diese Information verbinde ich mit der
Hoffnung, dass die Bürgerschaft und insbesondere die gewählten Stadt- und
Gemeindevertreter sich diesem Gedankengut anschließen und durch Be-
schlüsse den Beitritt zum EVTZ vollziehen. Vorausgesetzt der Amtsausschuss
stimmt der Empfehlung des Finanzausschusses zu, werden für die Startphase
die Mitgliedsbeiträge aus dem Amtshaushalt 2015 getragen. 

Der Europäische Verbund Territorialer Zusammenarbeit ist im Rahmen der Re-
form der Regionalpolitik der Europäischen Union als neues strategisches In-
strument ins Leben gerufen worden. Mit der 8. Gemeinsamen Konferenz in
Gorzow, in der die Übereinkunft und die Satzungen anerkannt und diese jetzt
zur Genehmigung in Warschau und zu Beratungen in Potsdam eingereicht
wurden, nimmt der Gründungsprozess so richtig Fahrt auf. 

Diese Entscheidung pro TransOderana fällt in die Zeit neuer struktureller und
inhaltlicher Präzisierungen in Brüssel. Mit EU-Kommissionspräsident Juncker
und den neu gewählten Kommissaren soll es insbesondere  größere Investi-
tionen zu Gunsten der Länder geben. Der Ansatz der EU besteht darin, auch
mit Hilfe der EVTZ die grenzüberschreitende, transnationale und interregio-
nale Zusammenarbeit seiner Mitglieder  deutlich zu erleichtern. Als eigen-
ständige juristische und von den EU-Gremien autorisierte Person kann der
EVTZ über Grenzen hinweg  eine große Bandbreite an Maßnahmen in seinem
Tätigkeitsraum entwickeln und umsetzen. Seine vorrangige Aufgabe besteht
darin, grenzüberschreitende, gemeinsame Projekte zu realisieren sowie zu
verwalten und sie grenzüberschreitend im Verbund deutscher und polnischer
Kommunen zu lösen. In diesem Fokus ist der EVTZ berechtigt, Förderanträge
zu stellen.

• Der EVTZ widmet sich in erster Linie der Freundschaft und Zusammenar-
beit zwischen unseren beiden Völkern in Polen und Deutschland. 

• Der EVTZ ist nicht nur formal wirtschaftlich, nicht nur eine Geldangele-
genheit, keine krämerische Kalkulation nach dem Motto „Was zahle ich
ein, was bekomme ich heraus“. 

II. Nichtamtlicher Teil
■ Informationen der Amtsverwaltung

1. kleine Schlüsseltasche
mit Lampe 

Buckow (Märkische
Schweiz)
Bushaltestelle ggü.
Hauptstr. 1

29.08.2014

2. Schlüsselbund mit 4
Schlüssel 

Radweg zw. Garzau
und Garzin 

30.08.2014

lfd. Nr. Fundsache Fundort Fundzeit

Hinweis

Das nächste Amtsblatt (Ausgabe Januar 2015) für das Amt Märkische
Schweiz erscheint am 18.12.2014 Beiträge können bis zum 05.12.2014
im Amt Märkische Schweiz, Fachbereich I, Zentrale Dienste abgegeben
werden. Textdateien (maximal 35 Zeilen und 3 Bilder) bitte ausschließlich
als Worddatei senden. PDF Dateien können leider nicht bearbeitet
werden.

Sitzungstermine im Dezember
Änderungen nach Redaktionsschluss möglich.

Amtsausschuss 01.12.2014 19:00 Uhr

Bauausschuss Waldsieversdorf 01.12.2014 19:00 Uhr

Sozialausschuss Waldsieversdorf 02.12.2014 19:00 Uhr

Bildungsausschuss Rehfelde 02.12.2014 19:00 Uhr

Kurortausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 02.12.2014 19:00 Uhr

Umweltausschuss Waldsieversdorf 04.12.2014 19:00 Uhr

Ortsbeirat Zinndorf 08.12.2014 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Waldsieversdorf 09.12.2014 19:00 Uhr

Stadtverordnetenversammlung Buckow
(Märkische Schweiz) 10.12.2014 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Garzau-Garzin 15.12.2014 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Oberbarim 15.12.2014 19:00 Uhr

Gemeindevertretersitzung Rehfelde 16.12.2014 19:00 Uhr

Bauausschuss Buckow (Märkische Schweiz) 17.12.2014 19:00 Uhr
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• Der EVTZ eröffnet weitere Möglichkeiten, dass es auch bei geringen Kas-
sen, aber mit Förderung und in grenzüberschreitender Kooperation gelin-
gen kann, wertvolles für die Bevölkerung in unseren Regionen zu leisten. 

• Der EVTZ ist eine Angelegenheit der Überzeugung, des Herzens und des Ver-
standes, des partnerschaftlichen Denkens und des gegenseitigen Respekts,
des Zurückdrängens jeglicher national überhöhter Gedankengänge. 

Es gilt, dass alle Kommunen und  Landkreise sowie weitere Partner diesseits
und jenseits der Oder eine enge Zusammenarbeit vereinbaren, um die gren-
züberschreitende Verkehrs- und Siedlungsachse - mancher sagt dazu auch
eine Gebietskulisse im ländlichen Raum zwischen Berlin und Pi_a - zu stärken
und in diesem Einzugsbereich alle Städte und Dörfer, die parallel verlaufen-
den Schienen- und Straßenverbindungen und die korrespondierenden Flus-
sabschnitte von Oder, Warthe und Netze zu entwickeln. 

In diesem Sinne wünsche ich, dass der EVTZ in der Mitte des Jahres 2015 ar-
beitsfähig ist. Dazu sind die Entscheidungen zum Beitritt in den Kommunen
unseres Amtes und im Landkreis Märkisch-Oderland sowie durch den Kreis-
tag für die Mitgliedschaft des Kreises zeitnah zu fassen.

Ihr Reiner Donath

SG Grün Weiss Rehfelde 
Sportlerball 2014

Am 15. 11. 2014 fand in der Gaststätte „Zur Alten Linde“ in
Rehfelde der diesjährige Sportlerball unserer Sportgemein-
schaft Grün-Weiss Rehfelde statt. 
Wie in den vergangenen Jahren, war dies eine gut besuchte Veranstaltung. Der
Einladung und dem Motto für das Outfit „Grün/Weiß“ folgenden zahlreiche
Sportlerinnen und Sportler, Gäste, Sponsoren und Freunde unseres Sportvereins.
Einer guten Tradition folgend wurden in diesem Jahr die Sektionen Mädchen-
tanz (die verständlicherweise an dieser Abendveranstaltung nicht teilnahm),
Kegeln und Fußball 1. Männermannschaft für ihre Leistungen und Engage-
ment im Jahre 2014 gewürdigt.

Sportfreund Angelo Vorbau wurde für
sein langjähriges aktives sportliches
Engagement im Verein zum Sportler
des Jahres gewählt.
Er und auch die 1. Männermannschaft
spendeten ihre Siegerprämie für die
Jugendarbeit der Sektion Fußball. Wir
bedanken uns im Namen aller für
diese Geste.
Es wäre kein Sportlerball von Grün-
Weiss Rehfelde, ließen sich unsere
Mitglieder nicht Überraschungen einfallen. 
Zu Gast in diesem Jahre war ein Teil der Gruppe ABBA, Anni-Frid und Agnetha.
Die mit einer gelungenen Showeinlage das Publikum begeisterten. Zu fortge-
schrittener Stunde sorgten die Veolic People mit ihrem Programm für gehörige
Stimmung im Saal. Rundrum gelungen – Hut ab für die Darbietungen.

Unser „Haus-DJ“ Melody und das Team „Zur Alten Linde“ rundeten mit ab-
wechslungsreicher Musik, gutem Essen und Trinken die Veranstaltung ab.
Wir danken den Organisatoren und freuen uns auf eine weitere Fortsetzung
der Veranstaltung im Jahr 2015 bis dahin verbleiben wir mit einem

Sport frei!
Sigrid Friedel · www.gruen-weiss-rehfelde.de
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Buckow (Märkische Schweiz)

Schlaumäuse?!

Dank unseres Fördervereins „Kita Helene Weigel“ e.V. und des Buckower
Kinder-und Jugendprojekts e.V. nehmen wir, die Igel-Vorschulgruppe, am
Computerprogramm „Die Schlaumäuse“ teil. Die beiden Vereine sponserten
uns je einen Laptop/ein Tablet.  Unsere Kinder sind mit Freude dabei und er-
weitern obendrein ihre Medienkompetenz. „Die Schlaumäuse“ sind übrigens
ein Sprachprogramm, das auf spielerische Art und Weise den Wortschatz un-
serer Muttersprache den Kindern bewusst macht.
Die Igelgruppe der Kneipp-Kita Buckow

Jennifer Bittner

Liebe Eltern,

wir möchten Sie und Ihre Kinder ganz herzlich zu unserer Krabbelgruppe ein-
laden. Sie findet einmal im Monat donnerstags um 15 Uhr im Krippenbereich
der Kneipp-Kita Buckow, Berliner Straße 40 statt.

Dies sind die nächsten Termine: 
04.12.2014 
29.01.2015
26.02.2015
26.03.2015

Wir freuen uns sehr auf Ihre
zahlreiche Teilnahme.
Sie erreichen uns unter der Tele-
fonnummer 033433/262 und
unter mail@kita-buckow.de

Ihr Erzieher-Team 
der Kneipp-Kita Buckow
Jennifer Bittner

Garzau-Garzin

In jeder Ferienwoche ein schönes Erlebnis 
für die Kinder in Garzau-Garzin,

dieses Ziel verfolgten wir – die Mitglieder des Kinderhilfeverein e.V. Peters-
hagen/Eggersdorf.
So konnten die Bewohner aus der Wohn- und Begegnungsstätte der Kulturen
in Garzau-Garzin am ersten Dienstag der Ferien ein Schattentheater mit mär-
chenhaften Bildern erleben.
Kostenlos zeigte Kerstin Mielke aus Strausberg die Geschichte von Pipo und
den Geißlein. Die Kinder verfolgten die Schattenspiele sehr aufmerksam und
interessiert. Anschließend gab es den  sportlichen Ausgleich mit Fußball und
Kreisspielen.
In der 2. Woche ging  es mit 20 Kindern nach Buckow. Dorthin hatte uns  die
Leiterin der Mutter-Kind-Klinik auf den Abenteuerspielplatz und zum kosten-
losen Mittagessen eingeladen. Alle Kinder hatten viel Spaß beim Spielen und
freuten sich über das gute Mittagessen.
Es ist ein gutes Gefühl,  den Kindern eine Freude zu machen und  in strah-
lende Augen zu sehen.

Christine Hanne, Rita Gugisch
Mitglieder im Kinderhilfeverein e.V., Petershagen/Eggersdorf

■ Allgemeine Informationen

Termine der Evangelisch-Freikirchlichen Gemeinde Buckow - Müncheberg
Do 04.12. 19.00 Uhr Bibelgespräch im Seminar, Neue Promenade 34,

15377 Buckow
So 07.12. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seminar, Neue Promenade 34,

15377 Buckow
Do 11.12. 19.00 Uhr Bibelgespräch im Gemeindehaus, 

Tempelberger Weg 9, 15374 Müncheberg
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So 14.12. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, 
Tempelberger Weg 9, 15374 Müncheberg

Do 18.12. 19.00 Uhr Bibelgespräch im Seminar, 
Neue Promenade 34, 15377 Buckow

So 21.12. 10.00 Uhr Gottesdienst im Seminar, 
Neue Promenade 34, 15377 Buckow

Mi  24.12. 16.00 Uhr Christvesper im Gemeindehaus, 
Tempelberger Weg 9, 15374 Müncheberg

Do 25.12. 10.00 Uhr Festgottesdienst im Seminar, 
Neue Promenade 34, 15377 Buckow

So 28.12. 10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, 
Tempelberger Weg 9, 15374 Müncheberg

Mi 31.12. 19.00 Uhr Jahresabschluss im Seminar, 
Neue Promenade 34, 15377 Buckow

Buckow (Märkische Schweiz)
Baskakow, Helga zum 70.
Enkisch, Elfriede zum 93.
Galle, Roswita zum 71.
Gunia, Edith zum 78.
Hattmannsdorfer, Josef zum 70.
Holfeld, Heinrich zum 77.
Kirsten, Walter zum 87.
Knoth, Irmgard zum 74.
Lewerenz, Elli zum 76.
Müller, Hansdieter zum 71.
Nehls, Brigitte zum 76.
Palm, Christa zum 73.
Raske, Vera zum 85.
Scheel, Helmut zum 76.
Schulz, Friedhelm zum 77.
Seeboldt, Brunhilde zum 80.
Seeländer, Wanda zum 93.
Sponheim, Hans zum 76.
Spuhn, Theo zum 71.
Standke, Gottfried zum 76.
Wazel, Gertraude zum 81.
Wedemann, Adolf zum 74.
Welke, Monika zum 70.
Wendland, Ursula zum 81.

Garzau-Garzin, OT Garzau
Hofmann, Ruth zum 95.
Jung, Ingrid zum 77.

Garzau-Garzin, 
OT Garzin/Bergschäferei
Schmidt, Erna zum 84.

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Michligk, Renate zum 78.

Oberbarnim, OT Ernsthof
Dükert, Joachim zum 88.
Heuer, Eberhard zum 74.
Mory, Christoph zum 75.

Oberbarnim, OT Grunow
Ihde, Eva zum 84.

Oberbarnim, OT Ihlow
Essow, Gertrud zum 78.
Leidel, Christel zum 78.
Schubring, Maria zum 87.

Oberbarnim, OT Klosterdorf
Hirrich, Lieselotte zum 82.
Mertins, Hartmut zum 70.
Noack, Hildegard zum 90.
Schmidt, Giesela zum 77.
Wiedemann, Ingrid zum 72.
Roskowski, Christel zum 79.

Oberbarnim, OT Pritzhagen
Behrend, Renate zum 75.
Tegelkamp, Herbert zum 81.

Rehfelde
Albrecht, Helene zum 79.
Bartelt, Herbert zum 75.

Bartelt, Ulrich zum 78.
Baumann, Günter zum 72.
Bernhardt, Margot zum 75.
Blaschek, Helmut zum 77.
Conrad, Gisela zum 74.
Czichon, Gottfried zum 74.
Eichstädt, Gisela zum 78.
Fiedler, Hans-Joachim zum 70.
Friedrichsohn, Max zum 84.
Fuhrmann, Ernst zum 83.
Georgés, Wolfgang zum 75.
Hausner, Erwin zum 86.
Henning, Horst zum 79.
Herrmann, Brigitte zum 70.
Hirche, Christa zum 72.
Kuflewski, Heinz zum 72.
Liersch, Dieter zum 74.
Michalsky, Richarda zum 82.
Müller, Alfred zum 87.
Müller, Wilhelm zum 77.
Neumann, Manfred zum 79.
Otto, Gisa zum 71.
Palm, Käthe zum 94.
Pattina, Alfred zum 70.
Prange, Sigrid zum 71.
Pröhl, Hannelore zum 85.
Rosenthal, Günter zum 77.
Schmidt, Ingrid zum 72.
Schröter, Waltraud zum 77.
Schwartz, Margot zum 83.
Seifert, Dieter zum 70.
Spletzer, Helga zum 75.
Steinbrenner, Otto zum 88.
Szidat, Anita zum 74.
Ulbrich, Fritz zum 78.
Wedler, Maria zum 81.
Wendt, Lutz zum 70.
Wojatzki, Rosemarie zum 74.

Rehfelde, OT Rehfelde-Dorf
Liss, Helga zum 81.
Schmidt, Inge zum 81.
Wisbar, Hertha zum 83.

Rehfelde, OT Werder
Helm, Christel zum 74.
Neumann, Ursula zum 89.

Rehfelde, OT Zinndorf
Donath, Reiner zum 72.
Schulz, Ursula zum 80.
Wilde, Ruth zum 87.

Raldsieversdorf
Bösel, Ilse zum 78.
Koenig, Margit zum 75.
Krenz, Inge zum 72.
Kuntze, Nikolaus zum 75.
Malitzke, Gisela zum 82.
Marquardt, Peter zum 71.
Mattauch, Georgia zum 71.
Meier, Ingeburg zum 75.
Musewald, Hannelore zum 70.
Stein, Ilse zum 86.
Völz, Günther zum 70.

Wir gratulieren herzlich
allen Geburtstagskindern 
ab dem 70. Lebensjahr

Termine unserer Kirchengemeinde 
Die Evangelische Kirchengemeinde für die Orte 

Garzau, Hennickendorf, Herzfelde, Kienbaum, Lichtenow, 
Rehfelde, Werder und Zinndorf

Sie sind herzlich willkommen!

Gemeinsamer Gemeindenachmittag: 
mit Krippenspiel am 16.12. um 15.30 Uhr in Hennickendorf
Mini- und MaxiKirchenmäuse  „Wir freuen uns auf Weihnachten“
am 12.12.  16 Uhr – 18 Uhr
Gemeindehaus Rehfelde-Dorf, Lagerstraße 11
Christenlehre im Gemeinderaum an der Kirche mit der Katechetin Ja-
nine Leu, dienstags 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Konfirmandenunterricht
Jahrgangsstufe 7: freitags, 17 Uhr
Jahrgangsstufe 8: freitags, 17 Uhr
Gemeindehaus, Lagerstraße 11, Rehfelde-Dorf 

Junge Gemeinde (für 14- bis 17-Jährige) monatlich,
18.45 bis 20.45 Uhr, Gemeindehaus Rehfelde-Dorf, Lagerstraße 11 –Ter-
mine bitte erfragen!
Kontakt: Pfarramt: Telefon 033434-70233

Gemeindebüro: Tel. 033435-76190 (Di.-Fr. 9-13 Uhr) 
kirchengemeinde.herzfelde-rehfelde@ekkos.de 
www.ev-kirchengemeinde-herzfelde-rehfelde.de

Sprechzeit Pfarrer Uecker: dienstags 10-12 Uhr
im Gemeindebüro, Lagerstraße 11, 15345 Rehfelde-Dorf

Gottesdienstübersicht

7.12. Gemeinsamer Gottesdienst mit Taufe
10.oo Uhr – Kirche Zinndorf

14.12. Gemeinsamer Gottesdienst
10.oo Uhr – Kirche Hennickendorf

24.12. Christvespern
14.oo Uhr – Kirche Garzau
14.oo Uhr – Kirche Hennickendorf mit Krippenspiel
14.oo Uhr – Kirche Herzfelde mit Krippenspiel
14.oo Uhr – Kirche Lichtenow mit Krippenspiel
15.3o Uhr – Kirche Kienbaum mit Krippenspiel
15.3o Uhr – Kirche Werder mit szenischer Lesung der Weihnachts-

geschichte
17.oo Uhr – Kirche Hennickendorf
17.oo Uhr – Kirche Rehfelde mit Krippenspiel
17.oo Uhr – Kirche Zinndorf mit Krippenspiel

26.12. Gemeinsamer Gottesdienst
10.oo Uhr – Kirche Herzfelde

31.12. Jahresabschlussandacht
15.oo Uhr – Kirche Lichtenow
16.30 Uhr – Kirche Rehfelde
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Weihnachtsbaumverkauf 
in und aus der Forstbaumschule Lürssen

Der Verkauf findet ab 01. Dezember  täglich, auch an den
Wochenenden, bis einschließlich 23. Dezember von 09.00
bis 16.00 Uhr auf unserem Hof statt, Einen Weihnachtsmarkt
haben wir für den 06./ 07./ 13. und 14. Dezember 2014 für Sie
organisiert. An diesen Tagen wird für Ihr leibliches Wohl in
Form von Imbiß , selbstgebackenem Kuchen  und dem be-
sten Glühwein in der Region gesorgt. Einige Stände, wie Töp-
fer- und Keramikartikel, Steinschmuck und Mineralien, Honig
und Honigartikel, Kinderbücher, Strick-, Klöppel- und Häkel-
waren, Weihnachtssterne in vielen Variationen u.v.m. umrah-
men unsere festlich geschmückte, beheizte Halle.   Spinnen
und Klöppeln werden vorgeführt, für Kinder gibt es eine Ba-
stelstraße. Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Eine angeneh-
me Adventszeit und ein schönes Weihnachtsfest wünscht
Ihnen die

Forstbaumschule F.-O. Lürssen
Gartenstr. 2 · 15518 Tempelberg
Tel.: 033 432 – 72 338
e-mail: luerssen-tempelberg@forstbaum.de
www.baumschule-luerssen.de

Am 13.12. um 18.30 Uhr und am 24.12. um 09.00 Uhr wird vom
RBB  eine Dokumentation von der Saatguternte bis zum fertigen
Weihnachtsbaum gesendet- „Oh Tannenbaum“, überwiegend
mit dem Schauplatz Tempelberg.

FLIESENLEGER

Tobias Schrell
TROCKENBAU | TROCKENPUTZ | WANDVERKLEIDUNG

Berliner Strasse 55
15377 Buckow
Tel.: (033433) 5 67 13
Fax: (033433) 5 70 91
Funk: 0175/3 66 64 15
tobias.schrell@t-online.de
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Bauplanung · Denkmalpflege · Bauüberwachung
Eberwalder Str. 84A Tel. 03 34 32 / 7 12 93
15374 Müncheberg Fax: 03 34 32 / 7 38 01

Funk 0171 / 340 66 32

- Verformungsgerechte Bestandsaufnahmen

- Baudenkmalpflege       - Sanierungsplanung

- Behindertengerechtes Bauen  - Bauten der Landwirtschaft

- Bauten der Wissenschaft u. Forschung

- Kommunale Einrichtungen

- Kostenberechnungen, Haushaltsunterlagen

- Holzschutztechnische Untersuchungen

E-Mail: bauplanung-muencheberg@gmx.de

Menschen fühlen sich wohler, 
wenn ich sie besser aussehen lasse.

Deswegen nehme ich mir Zeit 
für eine entspannte und ruhige, 

befundgerechte Behandlung.

Ich wünsche Euch allen ein schönes Fest
und ein gesundes neues Jahr.

Eure Yvonne Baaske 

TERMINE nach Vereinbarung!
15374 Müncheberg · Fürstenwalder Straße 1

Telefon (033432) 89109

Bestattungshaus
Rico Streul     24h
Hausbesuche · Erledigung aller Formalitäten

Bestattungsvorsorge · Erd-, Feuer-, See- 
und Friedwaldbestattungen

Überführungen · Haushaltsauflösungen

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar - 
in Buckow (Märkische Schweiz)

unter 033433 / 576500· 
Königstraße 12 

Beantragung der Hinterbliebenenrente
durch unser Haus.

Auf Wunsch auch Vermittlung 
von Blumenschmuck.
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■ Standardinformationen

Amtsverwaltung

Sprechzeiten der ehrenamtlichen Bürgermeister, Ortsbürgermeister und Ortsvorsteher in den Gemeinden

Anschrift der Amtsverwaltung:
Amt Märkische Schweiz, Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 6590, Fax: 033433 65920
e-mail: amtsverwaltung@amt-maerkische-schweiz.de
im Internet: www.amt-maerkische-schweiz.de

Außenstelle Rehfelde:
Elsholzstr. 4, 15345 Rehfelde · Tel.: 033433 6590, Fax: 033435 73720

Sprechzeiten des Amtes Märkische Schweiz in Buckow (Märki-
sche Schweiz) und in der Außenstelle Rehfelde:
Dienstag 9:00 - 12:00, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Standesamtes:
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr, 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr      
und nach Vereinbarung (Telefon: 033433/659-36)

Anschrift und Öffnungszeiten des Kultur- und Tourismusamtes:
Kultur- und Tourismusamt Märkische Schweiz
S.-Kneipp-Weg 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Tel.: 033433 65982 oder 65983; Fax: 033433 65989
e-mail: touristinfo@amt-maerkische-Schweiz.de
Mo.-Fr. 10:00 -12:30 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr
November – März Sa. und So. 10:00 – 14:00 Uhr
April – Oktober Sa. und So. 10:00 – 12:30 Uhr, 13:00 – 17:00 Uhr

Sprechzeiten der Revierpolizei:
Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr
in Rehfelde, Elsholzstr. 4, Tel.: 033435 75449
jeden 1. Montag im Monat 14:00 Uhr – 15:00 Uhr
Rathaus Buckow (Märkische Schweiz), Hauptstr.1
Polizeihauptmeisterin Dana Bzik, Polizeihauptmeister Peter Schneider

Sprechzeiten der Schiedsstelle:
Schiedsfrau Johanna Wirth (Telefon 033433 – 56014)
jeden 1. Dienstag im Monat von 15.30 bis 17.30 nach telefonischer Voran-
meldung im Ratssaal des Rathauses von Buckow, Hauptstraße 1.

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Strausberg-Erkner:
Tel.: 0 3341 343111

Bereitschaftsdienst des Wasserverbandes Märkische Schweiz:
Tel.: 033433 66966

Sprechzeiten der Diakoniestation Seelow:
Mo., Mi. und Fr. 8:00 - 16:00 Uhr
Di. und Do. 8:00 - 18:00 Uhr
in 15306 Seelow, Feldstraße 3, Tel.: 03346 896913

Sprechzeiten des allgemeinen sozialen Dienstes in Strausberg:
Dienstag 10 bis 17 Uhr
Donnerstag 9 bis 16 Uhr
Tel.: 03341 311784

Buckow (Märkische Schweiz)
Bürgermeister Herr Thiemo Seelig
Sprechzeit Dienstag 14:00 – 17:00 Uhr
Tel.: 033433 65990

Oberbarnim und OT Klosterdorf
Bürgermeister und Ortsvorsteher Herr Arndt
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 17:00 – 18:00 Uhr
im Gemeindezentrum, Straße des Friedens 34

Oberbarnim, OT Bollersdorf
Ortsvorsteher Herr Daubitz
Sprechzeit jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 – 17:00 Uhr
Tel. 0171 8305629; 033433 58041

Oberbarnim, OT Grunow/Ernsthof
Ortsvorsteher Herr Hanne
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 0177 3121832

Oberbarnim, OT Ihlow
Ortsvorsteher  Herr Steinkamp
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033437 27900

Garzau-Garzin
Bürgermeisterin Frau Hinkel
Sprechzeiten nach Vereinbarung
Tel.: 033435 75110

Garzau-Garzin, OT Garzau
Ortsvorsteherin Frau Schuster
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75577

Garzau-Garzin, OT Garzin
Ortsvorsteher Herr Hauptmann
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 159293

Rehfelde
Bürgermeister Herr Donath
Sprechzeit Dienstag von 16:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Tel. 0176 56442685
E-Mail: buergermeister.rehfelde@amt-maerkische-schweiz.de
www.gemeinde-rehfelde.de

Rehfelde, OT Werder
Ortsvorsteher Herr Dr. Küchler
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 77858 oder 0170 8023448

Rehfelde, OT Zinndorf
Ortsvorsteher Herr Krüger
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033435 75419

Waldsieversdorf
Bürgermeister Herr Ehm
Sprechzeiten jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung
Tel.: 033433 157781
Fax: 033433 157785


